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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Außenhandelsfragen 
(23. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der SPD 
— Drucksache 549 — 

betr. Aufhebung der Zollsätze für bespielte Tonbänder 
undLiditbilder zur Nachrichtenübermittlung 


A. Beridit des Abgeordneten Wehr: 


Der Ausschuß für Außenhandelsfragen hat in 
seiner 17. Sitzung am 13. Januar 1955 beschlossen, 
dem Bundestag zu empfehlen, den Antrag der 
Fraktion der SPD betr. Zollfreiheit für bespielte 
Tonbänder und Lichtbilder zur Nachrichtenüber- 
mittlung ■ — Drucksache 549 — in der unter B, 
vorgelegten Fassung zuzustimmen. 

Der Ausschuß war einstimmig der Auffassung, 
daß die Nachrichtenübermittlung grundsätzlich 
Zollfreiheit genießen sollte. Diesem Erfordernis 


war die Bundesfinanzverwaltung bereits teilweise 
entgegengekommen, indem sie durch Anweisung 
die Einfuhr bespielter Tonbänder vom Zoll be- 
freite. 

Aus technischen Gründen wird der Antrag in 
der neuen Fassung vorgelegt. 


Bonn, den 13. Januar 1955 


Wehr 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

dem Bundestag 

a) einen Gesetzentwurf zur Änderung des Zollge- 
setzes zur Abgabenbefreiung für Tonträger für 
Rundfunkanstalten zur eigenen Verwendung, 

b) einen Verordnungsentwurf über Zollsatzände- 
rungen, durch die Photographien in Einzelsen- 
dungen, die nicht mehr als 3 Abzüge je photo- 
graphischer Aufnahme enthalten, für zollfrei 
erklärt werden, 

vorzulegen. 

Bonn, den 13. Januar 1955 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 
Bender Wehr 

Vorsitzender Berichterstatter 
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